
 
 

PRESSEMITTEILUNG  

Hidden History – Facetten der Subkultur in Frankfurt Rhein Main 
18. April – 17. Mai 2026 

Presserundgang: Freitag, 17. April 2026, um 11 Uhr 
Eröffnung: Freitag, 17. April 2026, um 18 Uhr 

Frankfurter Kunstverein feat. Diamant / Museum für Urbane Kultur 

Annette Gloser (feat. Silke Thoss), Die Schmiere, Hannibal Tarkan Daldaban, Heiner Blum, Honji 
Wang, Labelstore, Leonard Kahlcke, Oguz Sen, Rushy Diamond, Schwarzi 

Der Frankfurter Kunstverein lädt das Diamant Museum für Urbane Kultur, Offenbach ins Steinerne 
Haus am Römerberg ein. In intensiver Zusammenarbeit entsteht eine vierwöchige Kooperation mit 
Aktionen, Aktivierungen und Andockmöglichkeiten. 

Hidden History ist mehr als eine Ausstellung. Gezeigt werden Protokollräume historischer und 
aktueller Positionen subversiver, subkultureller Aktivität in Form von Installationen, aktivierbaren 
Räumen, visuellen Wandzeitungen, kollaborativen Wandzeichnungen, Tape Art, Performances und 
Videoinstallationen.  

Welche Akteur:innen und Aktivitäten haben die Szene in Frankfurt-Offenbach-Rhein Main in den 
vergangenen Jahren geprägt? Und wie wirken sie bis heute in das kulturelle Gewebe unserer Stadt 
hinein?  

Kultur wird meist in bleibenden Bildern und Texten überliefert. Flüchtiges und Nichtaufgezeichnetes 
verbreitet sich durch mündliche Überlieferung, Mythen und Geschichten und verblasst, verschwindet 
dann im Fluss der Zeit. Dies gilt nicht nur für ferne Kulturen, sondern auch für unser Zeitalter der 
Information. 

Die jüngere Kulturgeschichte unserer Region ist nicht nur geprägt von Institutionen und Hochkultur 
und deren Netzwerken und Öffentlichkeiten. Auch wenn Teile der Subkultur es in die Feuilletons 
geschafft haben, gibt es unter der Oberfläche immer noch eine Kultur der Straße und des Urbanen, 
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die unter einer protokollwürdigen Wahrnehmungsgrenze liegt und dennoch innerhalb bestimmter 
Szenen oft wirkmächtig ist. 

Hidden History wirft einen Blick hinter die Kulissen der Stadt und gibt exemplarische Einblicke in die 
Kultur einer für viele verborgenen Öffentlichkeit. Auch diese Kultur hat ihre Meister:innen, Legenden 
und Masterpieces. In Hidden History können wir sie gemeinsam entdecken. 

Die Ausstellung im Frankfurter Kunstverein erweitert so den kulturellen Wahrnehmungsraum. Mit der 
Kuration von Heiner Blum, der seit Jahrzehnten kreative Potenziale aktiv fördert und sichtbar macht, 
entsteht in Kooperation mit dem Team des Frankfurter Kunstvereins ein lebendiger und offener Ort 
kultureller Forschung und Aktivität. 

Der Frankfurter Kunstverein lädt alle dazu ein, neue Perspektiven zu entdecken und sich spielerisch 
zu beteiligen. Wichtiger Teil von Hidden History sind performative Ereignisse, Lectures, Führungen 
und Konzerte. Für Kinder und Jugendliche gibt es ein Workshop-Programm mit Künstler:innen der 
Ausstellung. 

Über die Dauer von 4 Wochen verwandelt sich der Frankfurter Kunstverein in ein lebendiges Archiv 
urbaner Kultur auf der Suche nach der Geschichte der Zukunft.  

Damit die Besucher:innen die Möglichkeit haben, die Ausstellung und die zahlreichen Performances, 
Workshops und Sonderveranstaltungen mehrfach zu besuchen, hat der Frankfurter Kunstverein für 
die Dauer der Ausstellung die Eintrittsregelungen vergünstigt: 5 € pro Besuch. Die Teilnahme an einer 
Veranstaltung oder Führung während des Besuchs ist darin bereits enthalten. Bei jedem weiteren 
Besuch fällt der Eintritt erneut an. 

 

Hidden History wird durch den Kulturfonds Frankfurt RheinMain gefördert. 

 

 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website www.fkv.de/presse. 
Pressestelle Frankfurter Kunstverein:  
presse@fkv.de  
+49 69 219 314 30 
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mailto:presse@fkv.de

